
Traut euch, hinauszugehen 
Kommt als andere zurück

Was für eine seltsame Zeit – zwischen 

Christi Himmelfahrt und dem Pingstfest. 
Salopp gesagt: Jesus ist schon weg, aber 
der Heilige Geist noch nicht da. 

Ich kann mir gut vorstellen, dass diese 
Zeit die Situation vieler einzelner Chris-
ten widerspiegelt: Der Jesus, der ihnen 
in ihrer Kindheit und Jugend vermittelt 
wurde, der ihnen einmal viel bedeutet 
hat – dieser Jesus ist ihnen verloren ge-
gangen. Ihr Glaube ist kraft- und saftlos 
geworden – und eine neue Begeisterung 
für die Sache Jesu ist noch nicht in Sicht.

Was für den Einzelnen gilt, gilt vielleicht 
auch für die Kirche. Zumindest hierzu-
lande scheint die Kraft und die Lebendig-
keit des Auferstandenen zu schwinden 
und von Begeisterung und von frischem 
Wind ist in unseren Kirchen oft wenig zu 
spüren. 

Vielleicht kann uns der morgige Chris-
ti Himmelfahrtstag auf diese seltsame 
Zeit einstimmen. Vor allem die große 
Flurprozession, in unserer Seelsorgeein-
heit, heuer sternwallfahrtsmäßig ange-
dacht. 

Was ist der Sinn dieser Prozession? Ne-
ben der Bitte um Segen für die Schöp-
fung meine ich drei Empfehlungen für die 
kommenden Tage herauszuhören, für die 
„Zwischenzeit“: 

   – Traut euch hinauszugehen!
   – Traut euch zu experimentieren!
   – Kommt als andere zurück!

Alle drei Empfehlungen lassen sich mit 
großen Namen der Kirche verbinden:

Traut euch hinauszugehen!

Das ist das Motto von Papst Franziskus. 
Er rät: Geht hinaus – an die Ränder der 
Gesellschaft. Setzt euren Glauben den 
Realitäten dieser Welt aus. Da werdet ihr 
angefragt. Da wird euch widersprochen. 
Und ihr werdet bald spüren, worauf es 
eigentlich ankommt. Da zählen keine 
frommen Floskeln, sondern nur Mensch-
lichkeit, Verständnis und tätige Hilfe. Wer 

sich auf diese Herausforderung einlässt, 
dessen Glaube wird gereinigt, der erfährt 
die Freude des Evangeliums – und der 
wird am Ende selbst beschenkt.

Traut euch zu experimentieren!
Vom Exegeten Gerhard Lohink stammt 
folgendes Experiment: Leben Sie einen 
Monat ohne Gott, ohne Glauben, ohne 
Gebet, ohne Rücksicht auf andere. Und 
dann leben Sie einen Monat mit Gott, mit 
Glauben, mit Gebet, mit Rücksicht auf 
andere. Und dann testen Sie, wann Sie 
sich besser fühlen. Wenn der Glaube die-
sen Test nicht besteht, ist er nicht wert, 
gelebt zu werden.

Kommt als andere zurück!
Für den großen Theologen Karl Rahner 
war die höchste Stufe des Glaubens 
die sogenannte „zweite naive Gläubig-

keit“. Damit meinte er den Glauben, der 
den Kinderglauben hinter sich gelassen 
hat, kritisch alles hinterfragt hat, alles 
bezweifelt hat – und am Ende wieder 
naiv glaubt, aber anders. Der zweite na-
ive Glaube kommt sozusagen in die Kin-
derstube zurück, aber weiß: Alle meine 
Vorstellungen von Gott sind nur mensch-
liche Bilder. Gott bleibt immer ganz an-
ders. Unbegreiflich. Das große Geheim-
nis der Welt. Und doch kann ich – wie ein 
Kind – mich ihm anvertrauen.

Liebe Gemeindemitglieder, 
lieber Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

warum nicht einmal die Zeit zwischen 
Himmelfahrt und Pingsten nutzen: hi-
nausgehen, experimentieren – um als 
andere zurückzukommen?
 Pfr. Stefan Werner
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Evangelium nach  
Johannes 17, 1-11a
Vater, verherrliche deinen Sohn!

In jener Zeit

erhob Jesus seine Augen zum Him-
mel und sprach: Vater, die Stunde 
ist da. Verherrliche deinen Sohn, da-
mit der Sohn dich verherrlicht.

Denn du hast ihm Macht über alle 
Menschen gegeben, damit er allen, 
die du ihm gegeben hast, ewiges Le-
ben schenkt.

Das ist das ewige Leben: dich, den 
einzigen wahren Gott, zu erkennen 
und Jesus Christus, den du gesandt 
hast.

Ich habe dich auf der Erde verherr-
licht und das Werk zu Ende geführt, 
das du mir aufgetragen hast.

Vater, verherrliche du mich jetzt bei 
dir mit der Herrlichkeit, die ich bei 
dir hatte, bevor die Welt war.

Ich habe deinen Namen den Men-
schen offenbart, die du mir aus der 
Welt gegeben hast. Sie gehörten dir 
und du hast sie mir gegeben und sie 
haben an deinem Wort festgehal-
ten.

Sie haben jetzt erkannt, dass alles, 
was du mir gegeben hast, von dir 
ist.

Denn die Worte, die du mir gegeben 
hast, gab ich ihnen, und sie haben 
sie angenommen. Sie haben wirk-
lich erkannt, dass ich von dir aus-
gegangen bin und sie sind zu dem 
Glauben gekommen, dass du mich 
gesandt hast.

Für sie bitte ich; nicht für die Welt 
bitte ich, sondern für alle, die du mir 
gegeben hast; denn sie gehören dir.

Alles, was mein ist, ist dein, und was 
dein ist, ist mein; in ihnen bin ich 
verherrlicht.

Ich bin nicht mehr in der Welt, aber 
sie sind in der Welt, und ich gehe zu 
dir.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Auch die Reiterprozession ist eine Prozession, bei der es gilt, sich hinauszu-
trauen, sich im Gebet zu experimentieren und als Veränderte heimzukommen. 

Die vier Blutreitergruppen unserer Seelsorgeeinheit nehmen am Freitag, 26. Mai, mit insge-
samt 70 Pferden am Blutritt in Weingarten teil. Beginn: 7.00 Uhr.

Morgen, an Christi Himmelfahrt, 25. Mai, zeigt das SWR-Fernsehen um 17.15 Uhr eine Do-
kumentation über einen Blutreiter von Weingarten.  

Pingstnovene von Freitag, 26. Mai, bis Samstag, 3. Juni, jeweils von 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr in der Marienkapelle des Klosters Reute

 „Wenn dagegen der Heilige Geist unser Leben beherrscht, wird er ganz andere Frucht in uns wachsen lassen: 
 Liebe, Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung.“ (Gal 5, 22-23)

Gott sehnt sich danach, uns immer wieder mit SEINER FÜLLE zu überschütten und zu erfüllen. Kommen wir zu IHM und bereiten unser Herz vor auf 
seine außerordentliche Kraft, die ER uns durch seinen Heiligen Geist schenkt. 

Die Novene wird gestaltet von Frauen der Kirchengemeinde Reute. Sie freuen sich über viele Mitbeterinnen und Mitbeter. Teilnahme auch an einzelnen 
Tagen möglich. Foto: Heilig-Geist-Darstellung aus dem letztjährigen Firm-Projekt. RR-Archivbild (Reischmann)

     PFINGSTNOVENE IN REUTE

Übersicht über die letzten  
Maiandachten auf Seite 4  

WORT ZUM SONNTAG



Fr, 26. Mai
Blutritt in Weingarten

19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle (Kloster Reute – ge-
genüber der Klosterpforte)
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle 

Sa, 27. Mai
12.30 Uhr: Trauung des Paares 
Matthias Münsch / Tina Tessling 
in der Franziskuskapelle
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle (Kloster Reute)

So, 28. Mai
7. Sonntag der Osterzeit

10.30 Uhr: EUCHARISTIE  in der 
Franziskuskapelle Reute
17.30 Uhr: Vesper mit den Schwes-
tern in der Franziskuskapelle
Der 19.00-Uhr-Gottesdienst in 
Gaisbeuren indet nicht statt. Da-
für herzliche Einladung zur Pingst-
novene oder zum Gottesdienst um 
19.00 Uhr in Haisterkirch 
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle (Kloster Reute)

Mo, 29. Mai
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle 

Di, 30. Mai
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
14.15 Uhr: Andacht der Wall-
fahrtsgruppe Ummendorf in der 
Franziskuskapelle
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lob-
preis-Anbetung in Gaisbeuren
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

Mi, 31. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

Do, 1. Juni
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle. Das Gebet um 
geistliche Berufung wird bei der 
Pingstnovene mit eingebunden. 

Fr, 2. Juni
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle 

Sa, 3. Juni
11.00 Uhr: Tauffeier in der St. Le-
onhardskapelle Gaisbeuren
14.30 Uhr: Tauffeier in der St. Le-
onhardskapelle Gaisbeuren 
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 27. Mai
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Manuela Späth und Frank Hör-
mann – St. Peter
15.30 Uhr: Trauung des Paares 
Melanie Kibler und René Koller – 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranz in St. Peter

So, 28. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
17.30 Uhr: Rosenkranz in St. Peter 
19.30 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

Mo, 29. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Di, 30. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht in Steinach

Mi, 31. Mai
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mit-

telurbach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Maiandacht in der Frau-
enbergkirche  

Fr, 2. Juni
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Stein ach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 3. Juni
13.00 Uhr: Trauung des Paares 
Anna Egetemeir und Jan Bach-
mann – St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

So, 4. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Anbetung und Lobpreis 
in der Frauenbergkirche
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 27. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter 

So, 28. Mai
7. Sonntag der Osterzeit 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, mitgestaltet vom Musikverein 
Warthausen 
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Famili-
engottesdienst in St. Peter 

Di, 30. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung

Mi, 31. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche 

Do, 1. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Sa, 3. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter

So, 4. Juni
Pingsten

Renovabis-Kollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, mitgestal-
tet vom Kirchenchor in St. Peter 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter

So, 28. Mai
7. Sonntag der Osterzeit

19.00 Uhr: Wortgottesdienst mit 
Kommunionausteilung mit Diakon 
Karl-Josef Arnold und dem Chor 
„Vocalis“ aus Winterstettenstadt 

Mo, 29. Mai
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 30. Mai
7.35 Uhr: Schülergottesdienst
19.30 Uhr: Maiandacht des Kreis-
landfrauenverbandes in der Pfarr-
kirche, musikalische Umrahmung 
durch den Landfrauenchor. An-
schließend gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrsaal

Do, 1. Juni
8.30 Uhr: kein Gottesdienst in Os-
terhofen

So, 4. Juni
Pingstsonntag

Renovabis-Kollekte
9.15 Uhr: EUCHARISTIE

So, 28. Mai
7. Sonntag in der Osterzeit 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE
19.00 Uhr: Maiandacht

Di, 30. Mai
Keine Maiandacht 
Keine EUCHARISTIE   
Do, 1. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet, be-
sonders für die Geistlichen Berufe 
und für die Familien

So, 4. Juni
Pingsten

Renovabis-Kollekte
9.00 Uhr: EUCHARISTIE
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 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 28. Mai 
10.30 Uhr, Franziskuskapelle
Rita Lohrer; Rudolf und Barbara 
Schickram; Josef und Berta Kös-
ler, Herbert Kösler; Jörg Geßler; 
Rudolf Seitz; Theresia, Johann 
und Maria Heinrich

Dienstag, 30. Mai
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Verst. der Fam. Josef Lorinser 
und Josef Gindele; Karl und Anna 
Hepp; Josef Bautz; Josef und 
Walburga Schnell

Freitag, 2. Juni
19.30 Uhr, Franziskuskapelle
Karl Fluhr; Anton Mayer, Adolf 
und Joseine Mayer, Johann Fu-
gel; Josef und Rosemarie Huch-
ler; Jakob Augusta u. v. A.

Messintentionen Reute neben-
stehend links (Spalte 3)

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN
Getauft wurde: Zoe Strobel. - Das Sakrament der Ehe haben sich Caroli-
ne und Michael Rimmele gespendet. - Verstorben sind: Joseine Kraus 
(86 Jahre), Karl-Heinz Püsche (78 Jahre)

So, 4. Juni
Hochfest Pingsten
Renovabis-Kollekte

10.30 Uhr: EUCHARISTIE  in der 
Franziskuskapelle Reute. Der Kir-
chenchor singt neue moderne Lie-
der zum Pingstfest.
Der 19.00-Uhr-Gottesdienst in 
Gaisbeuren indet nicht statt.

Mo, 5. Juni
Pingstmontag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle Reute
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren

Die Messintentionen  
inden Sie nach  

„Weitere Gottesdienste“

Familiengottesdienst 
An diesem Sonntag, 28. Mai, 
um 11.00 Uhr in St. Peter in 
Bad Waldsee geht es um das The-
ma: „Beten“. Herzliche Einladung 
besonders an unsere diesjährigen 
Kommunionfamilien. Ein Angebot 
für die Familien in der ganzen 
Seelsorgeeinheit. Sandra Weber

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 27. Mai
Jhtg. Veronika Weinert; Jhtg. Ma-
ria Thiel; Franz Birk; Fanny und 
Hermann Sigg; Maria und Fried-
rich Gau
19.00 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 31. Mai
Jhtg. Wilhelm und Rosa Dorner; 
Wolfgang Hauler; Leni Karg; Adolf 
Pfannenstiel; Paul und Julia Pfan-
nenstiel
19.00 Uhr, Frauenbergkirche

Donnerstag, 1. Juni
Maya Muschel
9.30 Uhr, Spitalkirche

SONNTAGABEND
An diesem Sonntag, 28 Mai, um 
19.00 Uhr indet wieder ein Abend-
gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Johannes Baptist in Haisterkirch 
statt. Zelebrant ist Diakon Karl-Jo-
sef Arnold. Karl-Josef Arnold wird 
einen feierlichen Wortgottesdienst 
halten, der durch eine musikalische 
Predigt bereichert wird. Begleitet 
wird Herr Arnold bei seiner Pre-
digt von dem Musiker Johannes 
Hertzel. Die weitere musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes 
übernimmt der Chor „Vocalis“ unter 
der Leitung von Cornelia Christ. 

REUTE



BLICK in die GEMEINDEN

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer 

Sonntag, 28. Mai, 19.00 Uhr
M: Alexander und Tobias Nell.
KH: Robert Banaditsch

Sonntag, 4. Juni, 9.15 Uhr
M: Simon und Luis Kibler, Patrick 
Büchele, Pia Scheifele, Jakob und 
Carolina Maucher, Pia und Luis 
Scheifele, Elias Grimm. - L.: Mari-
anne Ploil. - KH: Josef Blaser

DIENSTE

MINISTRANTEN
Am 2. Juni indet die nächste 
Mini-Stunde statt.

KRABBELGRUPPE
Am Donnerstag, 1. Juni, trifft sich 
die Krabbelgruppe um 9.30 Uhr im 
Jugendraum zum Singen, Spielen, 
Malen und Toben. Danach zwei 
Wochen Pingstferien. 

ROSENKRANZ
Sonntag, 28. Mai: kein Rosenkranz

Freitag, 26. Mai
Die Chorwürmer treffen sich um 
15.00 Uhr zu einer zusätzlichen Pro-
be im Gemeindehaus (Chorraum). 
Keine Probe am 2. Juni. 

Dienstag, 30. Mai
Herzliche Einladung zum Freizeit-
treff um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus (Peterskeller).

Mittwoch, 31. Mai
19.30 Uhr: Geistliche Abendmusik 
in der Pfarrkirche St. Peter. Siehe 
Seite 4.

Donnerstag, 1. Juni
Heute um 19.00 Uhr indet in St. Pe-
ter eine geistliche Abendmusik mit 
Oberstufenchor und Orchester 
des Gymnasiums Bad Waldsee 
statt. Im Zentrum dieses abwechs-

lungsreichen Konzerts stehen 
Messe-Sätze verschiedener Stile 
aus unterschiedlichen Epochen. 
So spannt sich der musikalische 
Bogen von Kyrie und Gloria aus 
der südamerikanischen Misa Criol-
la über das „Heilig“ von Schuberts 
Deutsche Messe bis zu Gospeln 
und moderner englischer Chormu-
sik. Die Leitung haben Hans-Georg 
Hinderberger und Ernst Greinacher. 
Der Eintritt ist frei.

Kolping-Stammtisch um 19.00 
Uhr im Gasthaus „Hirschen“.

TERMINE ST. PETER

PFARRAMT 
Geschlossen bleibt das Pfarramt 
St. Peter in Bad Waldsee von Mitt-
woch, 24. Mai, bis Mittwoch, 31. 
Mai. Ausnahme: Dienstag, 30. Mai, 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet!

ERSTKOMMUNION – RÜCKBLICK UND AUSBLICK
Die Bilder unserer Erst-
kommuniongruppen erinnern 
die Familien, aber auch viele 
aus den Gemeinden an wun-
derbare Tage: kindgerechte 
und tiefgehende Gottesdiens-
te, die schöne Gemeinschaft 
als Familie, das spürbare Glück 
der Kinder, die intensive und 
interessante Vorbereitungszeit 
in den Familiengruppen, die 
Familiengottesdienste im Vor-
feld der Erstkommunion, die 
Dankfeier am Tag danach und 
und und… Man könnte sicher-
lich noch vieles aufzählen rund 
um die diesjährige Erstkommu-
nion. Nun sind die Weichen bei 
den Verantwortlichen bereits 
wieder auf die Zukunft gestellt 
worden. 

Beichtvorbereitung
Da kommt zunächst die Vorbe-
reitung auf das Sakrament der 
Beichte. Termin zur Hinführung 
auf dieses Sakrament ist der 
14. Oktober, zu dem wieder die 
Familiengruppen von diesem 
Jahr rechtzeitig eingeladen 
werden. An den Samstagen im 
November bzw. Dezember gibt 
es dann spezielle Beichtter-
mine für die Kinder und deren 
Familien. 

Elternabend
Ebenfalls im Oktober startet 
dann die Erstkommunion 2018 
mit einem Elternabend für all 
diejenigen Familien, die eben 
Kinder im nächsten Jahr zur 
Kommunion begleiten. Sie 
werden dabei wieder angeleitet 
von unserer Gemeindereferen-
tin Frau Kerstin Ploil, die sich 
für das kommende Jahr ein 
neues Erstkommunionbuch 
ausgesucht hat. 

Termine 
Die Termine der Kommuni-
onfeiern im nächsten Jahr 
wurden ebenfalls bereits fest-
gelegt: 

8. April 2018: Kommunionfei-
ern in Reute und in Haisterkirch

15. April 2018: Kommunionfei-
ern in Bad Waldsee (Gruppe 1) 
und Michelwinnaden

22. April 2018: Kommunionfei-
er in Bad Waldsee (Gruppe 2)

Die Namen 
aller Erstkommunion-
kinder 2017 haben wir 
im Kirchenanzeiger 
vom 13. April auf Sei-
te 3 veröffentlicht. 

Fotos: Christine Mast, Wolfgang Schuster, 
Rudi Martin, Simone Schwägler, Sergej Zimmermann

Aus vier Richtungen 
zur Bolz-Schule

Die Wetterprognosen sind 
günstig: An Christi Himmel-
fahrt erwartet uns ein Mix aus 
Sonne und Wolken, sprich: 
Die vier Prozessionen werden 
stattinden. Die Zeiten und 
Strecken wurden in den letzten 
KAs bekanntgegeben.

Die gemeinsame Eucharistiefei-
er indet dann ebenfalls im Frei-
en statt auf dem Gelände der 
Eugen-Bolz-Schule. Wer mit dem 
Auto direkt nach Bad Waldsee 
kommt, bitte die Parkgelegenhei-
ten auf der Bleiche nutzen.
Beim gemeinsamen Umtrunk 
nach dem Gottesdienst wird kein 
Essen angeboten. Wer für den 
Rückweg Proviant braucht, bitte 
mitnehmen. Wer nicht mehr zu 
Fuß zurückgeht, kann den Bus 
nutzen, der die Prozessionsteil-
nehmer zurück in ihre Startpunk-
te fährt. 12.15 Uhr ist Abfahrt an 
der EBS-Schule.
Auf ein schönes gemeinsames 
Fest freut sich der Gemeinsame 
Ausschuss der SE!

CHRISTI
HIMMELFAHRT

SUPPENKÜCHE
Große Freude bei „Suppenkü-
chenchef“ Rudi Heilig: Dieser Tage 
bekam er die Kollekte vom großen 
Ökumenischen Gottesdienst am 
12. März in Höhe von 888,34 € 
überwiesen. Diese Spende tut laut 
Herrn Heilig auch deshalb gut, weil 
in diesem Jahr bereits 17 300 € für 
Hilfen gewährt wurden. Vergleichs-
zahl: Im letzten Jahr wurden insge-
samt ca. 45 000 € über die Suppen-
kürche als Nothilfe weitergeleitet. 
Herzlichen Dank nachträglich an 
die Spenderinnen und Spender. 
Und herzlichen Dank Herrn Heilig 
und allen, die sich um die Not unse-
rer Mitmenschen kümmern. 
 Pfr. Bucher und Pfr. Werner

KREISMAIANDACHT
Die Landfrauen Mittelurbach-
Haisterkirch richten heuer die 
Kreis-Maiandacht aus (30. Mai, 
19.30 Uhr, Pfarrkirche Haister-
kirch). Es singt der Landfrauenchor.

Getauft wurde in der Pfarrgemein-
de Reute: Felix Benjamin Brüchle.
Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: Michaela Ströbele und 
Frank Hofmeister.

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

MARIENFEIER
Das Team Junge Gemeinde in 
MIchelwinnaden gestaltet unter 
Beteiligung der diesjährigen Kom-
munionkinder eine Marienfeier 
in der Pfarrkirche Michelwinna-
den an diesem Sonntag, 28. Mai, 
19.00 Uhr.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Kurseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermann

Sa, 27. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee-Therme

So, 28. Mai
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 29. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 31. Mai
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 1. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 2. Juni
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 3. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten, Säulenhalle
19.00 Uhr:Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee Therme

So, 4. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Mittwoch, 31. Mai, 19.30 Uhr
Geistliche Abendmusik in St. Peter. Diese wird musikalisch gestaltet 

von der Sopranistin Katrin Szedardahely (Bild) 
und dem Organisten Hermann Hecht. Katrin 
Szerdahely gilt als hervorragende Interpretin 
in der „Musica Sacra“.  Erst vor kurzem hat sie 
in Bad Waldsee bei der Großen Credomesse 
von Mozart den Solosopran in meisterlicher 
Art und Weise gesungen. ZUsammen mit Her-
mann Hecht wird sie Vokalwerke der Romantik 
und der Barockzeit zur Aufführung bringen. 

Hermann Hecht wird Orgelwerke von Johann Sebastian Bach spielen. Kur-
seelsorger Egon Wieland wird entsprechend Impulse zur Meditation geben.

IN DER BIBEL 
LESEN

Heute, Mittwoch, 24. Mai. 
Apg. 17,15.22-34.18,1. / Ps. 148 (147), 
1-2.11-12.13-14. / Joh. 16,12-15. 

Donnerstag, 25. Mai
Apg. 1,1-11. / Ps. 47 (46), 2-3.6-7.8-9. / 
Eph. 1,17-23. / Mt. 28,16-20. 

Freitag, 26. Mai
Apg. 18,9-18. / Ps. 47 (46), 2-3.4-5.6-7. 
/ Joh. 16,20-23a. 

Samstag, 27. Mai
Apg. 18,23-28. / Ps. 47 (46), 2-3.8-9.10. 
/ Joh. 16,23b-28. 

Sonntag, 28. Mai
Apg. 1,12-14. / Ps. 27 (26),1.4.7-8. / 1 
Petr. 4,13-16. / Joh. 17,1-11a. 

Montag, 29. Mai
Apg. 19,1-8. / Ps. 68(67),2-3.4-5a.5d.6-
7ab. / Joh. 16,29-33. 

Dienstag, 30. Mai
Apg. 20,17-27. / Ps. 68 (67), 10-11.20-
21. / Joh. 17,1-11a. 

Mittwoch, 31. Mai
Apg. 20,28-38. / Ps. 68 (67), 
29-30ab.32b.33-34.35-36. / Joh. 
17,6a.11b-19. 

Donnerstag, 1. Juni
Apg. 22,30.23,6-11. / Ps. 16 (15), 2.5.7-
8.9-11a. / Joh. 17,20-26. 

Ökumenischer 
Bibel-Leseplan

Mittwoch, 24. Mai: Apostelgeschichte 
3,11-26
Donnerstag, 25. Mai: Psalm 47
Freitag, 26. Mai: Apostelgeschichte 
4,1-12
Samstag, 27. Mai: Apostelgeschichte 
4,13-22
Sonntag, 28. Mai: Psalm 27
Montag, 29. Mai: Apostelgeschichte 
4,23-31
Dienstag, 30. Mai: Apostelgeschichte 
4,32-37
Mittwoch, 31. Mai: Apostelgeschichte 
5,1-11
Donnerstag, 1. Juni: Apostelgeschich-
te 5,12-16

Verehrung der Gottesmutter Maria
Im Monat Mai sind Sie wieder zu den Maiandachten in der SE Bad Wald-
see eingeladen. Hier die Angebote für die kommende Woche: 
Sonntag, 28. Mai: 15.00 Uhr in Volkertshaus; 19.00 Uhr in St. Johan-
nes Evangelist Michelwinnaden, gestaltet vom Team Junge Gemeinde; 
19.30 Uhr in Mittelurbach
Dienstag, 30. Mai: 19.00 Uhr in Steinach; 19.30 Uhr in Haisterkirch, mit-
gestaltet von den Landfrauen aus dem Bezirk und dem Landfrauenchor
Mittwoch, 31. Mai: 18.30 Uhr in der Frauenbergkirche

„Mary’s Land“ – ein Film über Marienerscheinungen, der keinen 
kalt lässt – ist am 29. und 30. Mai im Stadtkino „seenema“ zu sehen, je-
weils ab 19.00 Uhr, jeweils mit anschließendem Filmgespräch. Die Zeug-

nisse derer, die „Mary’s Land“ gesehen 
haben, sprechen für sich: Menschen ver-
söhnen sich nach vielen Jahren wieder, 
Lebensmüde haben wieder Freude an 
ihrem Dasein, Frauen entscheiden sich 
gegen eine geplante Abtreibung, Men-
schen beichten und inden ihren inneren 
Frieden, viele, die den Glauben (wieder 
neu) entdecken … „Mary’s Land ist ein 
spannender, berührender und humorvol-
ler Film. Vordergründig geht es um Ma-
rienverehrung, aber eigentlich dreht sich 

der Film um die Sehnsucht Gottes nach allen seinen Kindern und um das 
oft unverhoffte und lebensverändernde Erlebnis seiner bedingungslosen 
Liebe.“ (Kardinal Christoph Schönborn)
 Mehr zu „Mary‘s Land“ unter www.maryslandilm.com

MAIANDACHTEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78, k.ploil@freenet.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10
Pastoralpraktikant Alois Borho: Klosterhof 1, Tel. 409-41 79, a.borho@gmx.de

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

KLOSTER REUTE

Informationen und Anmeldung 
Bildungshaus „Maximilian Kolbe“, Kloster Reute, Klostergasse 6 

Tel.: 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

Homepage: www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

Freitag, 26. Mai
18.30 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst): Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) in der Franziskuskapelle 
des Klosters (wenn kein Abendgot-
tesdienst angeboten wird, entfällt 
die Beichtgelegenheit).

Samstag, 27. Mai
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT- 
GELEGENHEITEN Stilles Wochenende für Junge Erwachsene

Immer ist etwas – Termine und Aufgaben, Erwartungen und Ansprüche. 
Wir leben in einer schnellen und lauten Zeit. Lärm in der Stadt, Stress beim 

Arbeiten oder im Studium und zu Hause wird es auch 
nicht ruhig. Wie schön wäre es, Zeiten zu haben, in denen 
mal gar nichts ist. Stille gibt Kraft. Doch still werden ist 
gar nicht so leicht. Das Wochenende, 28. bis 30. Juli, für 
Junge Erwachsene bis 30 Jahre lädt ein, zusammen mit 

Schwester Elisa Kreutzer und Bruder Dr. Stefan Waldser OFM mal verrück-
terweise zu schweigen, zu hören, äußerlich weniger zu tun, um den Stim-
men in sich Gehör zu schenken – und darin der Stimme Gottes. Übungen 
zur Achtsamkeit, Zeiten in der Natur, Gebet, Meditation, Austausch, Impul-
se und Möglichkeit zum Einzelgespräch.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 – 12,  Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22  

Das Kreuz – Symbol des christlichen Glaubens
Das Kreuz ist Sinnbild und Symbol für die Verbundenheit von Himmel 
und Erde. Dargestellt in vielen Formen, indet es sich in verschiedenen 
Kulturkreisen und Zeiten. Eine kleine Auswahl ist im Klosterladen des Bil-
dungshauses „Maximilian Kolbe“ (Kloster Reute) zu inden. 

Tipp: Mal auf der Homepage der Seelsorgeeinheit surfen 
Unter www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de gibt es viel Interessantes, 

zum Beispiel viele Infos zum Chorprojekt zu Ehren der seligen Guten Beth

Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer 
Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner, 
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee. 
– Gesamtherstellung (außer Druck): 
Kirchenanzeiger-Verlag Gerhard Reisch-
mann, Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach. 
– Druck: Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf.
Wer eine Zustellung des kostenlosen Kir-
chenanzeigers der Seelsorgeeinheit Bad 
Waldsee nicht wünscht, möge sich bei 
den Pfarrämtern oder beim Redaktions-
büro Reischmann melden. Man kann den 
Wunsch, nicht beliefert zu werden, auch 
am Briefkasten zum Ausdruck bringen.

Reinigungskraft gesucht
Wir suchen dringend für das Pfarrhaus und das Pfarrbüro in Bad Wald-
see sowie für den Gut-Betha-Platz 10 eine Reinigungskraft mit einem 
Stellenumfang von 6 Wochenstunden zunächst befristet als Krankheits-
vertretung. 

Interessiert? Bitte melden Sie sich 
in der Kirchenpflege von St Peter, Tel. 40410


